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Anden 
Stadtrat der Stadt Landshut 
Rathaus 
84028 Landshut 

Landshut, 21. Oktober 2016 

Antrag 
Abbau von Leiharbeitskräften bei Busfahrern im Linienverkehr 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Stadtratsfraktion 

Rathaus 
Altstadt 315, 84028 Landshut 
Tel.:+49 (871) 881790 
Fax:+49 (871) 88 1789 
fraktion.gruene@landshut.de 

Der mit 36 Fahrerinnen und Fahrern derzeit hohe Stand an Leiharbeitskräfte~ für die Personenbeförderung im 
öffentlichen Linienverkehr wird umgehend abgebaut und entsprechend Personal aus der Arbeitnehmerüberlassung 
in ein Arbeitsverhältnis bei den Verkehrsbetrieben Landshut übernommen. Leiharbeitskräfte als Busfahrerinnen 
werden künftig lediglich zur Spitzenabdeckung sowie in Ausnahmefällen zur Aufrechthaltung des Betriebsablaufes 
eingesetzt. 

Begründung: 

Der Stadtrat Landshut hatte sich bereits 2009 klar für einen Abbau der Leiharbeitskräfte zugunsten eigenen 
Personals als Busfahrerinnen ausgesprochen. Das Verhältnis von eigenem Personal und Fremdpersonal hat sich 
jedoch über die Jahre verschlechtert statt verbessert. 
·Waren es 2008 knapp 30% Zeitarbeitskräfte, sind es aktuell fast 38%. Wie aus dem Quartalsbericht zum 
2. Quartal 2016 der Stadtwerke Landshut hervorgeht, sind derzeit 36 Leiharbeitskräfte als Busfahrer eingesetzt 
gegenüber 60 eigenen Fahrerinnen und Fahrern (laut Aussage von Verkehrsbetriebsleiter 
Herrn Schie auf der Sitzung des Werks~mats vom 12. Oktober 2016). 
Insbesondere vor dem Hintergrund, dass seit Jahren der hohe Bedarf bekannt ist und es zunehmend schwerer wird, 
qualifiziertes Fahrpersonal für den Omnibus-Linienverkehr zu finden, ist es nicht nachvollziehbar, dass zuletzt 2014 
Busfahrerinnen und Busfahrer in ein Arbeitsverhältnis bei den Verkehrsbetrieben übernommen wurden. 
Mit Stand Februar 2015 waren 47 % der Busfahrer des Verkehrsbetriebes zwischen 50 bis 60 Jahre alt. Mit ein Grund 
dafür, eine eigene Behördenfahrschule bei den Verkehrsbetrieben einzurichten, um so die Möglichkeit zu haben, . 
geeigneten Bewerbern den Erwerb des Omnibusführerscheins in Kombination mit einer arbeitsvertraglichen 
Verpflichtung anzubieten. · 

gez. Sigi Hagl 
Fraktionsvorsitzende 
Stadtratsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen 

gez. Prof. Dr. Frank Palme 
Stadtrat 
Stadtratsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen 


